
Brevet Schweizer Badmeister:in (BiP) – Grundkurs 
 
Das Brevet Schweizer Badmeister:in (BiP) ist das Branchenbrevet der Schweiz und 
wird vom Schweizer Arbeitgeberverband VHF (Verband Hallen- und Freibäder) 
empfohlen. Die Inhalte wurden umfassend überarbeitet und optimiert, um noch 
praxisnaher und effizienter zu sein. 
 
Die wichtigsten Neuerungen im Überblick: 

 Dauer 3 Tage (bisher 4 Tage) 
 Neues Thema «Aufsicht Beckenbad»: Erkennen und informieren über 

potenziell gefährliche Situationen, Kennen der unterschiedlichen 
Ertrinkungsformen nach Altersgruppen, Sicherstellung der Aufsicht trotz 
Ablenkungen, Erläuterung der betrieblichen und organisatorischen 
Massnahmen im Bereich Prävention an Badegäste und Einhaltung 
derselben. 

 Separat buchbares Modul «Schwimmtechnik»: Die Schulung der Schwimm-
technik nur wenige Tage vor der Prüfung war wenig effektiv, da die Zeit zum 
Üben zu knapp war. Darum wird das Modul «Schwimmtechnik» neu separat 
angeboten und kann bei Bedarf dazugebucht werden. 

 
Zur Vereinheitlichung der Anforderungen wurde ein übergreifendes Branchen-
brevet geschaffen, welches in allen Sprachregionen der Schweiz angeboten wird. 
Das Brevet Schweizer Badmeister:in (BiP) ersetzt das bisherige Brevet igba PRO 
(BiP). Zur Verlängerung eines bestehenden Brevet igba PRO (BiP) kann vor Ablauf 
der Gültigkeit der Wiederholungskurs Brevet Schweizer Badmeister:in (BiP) 
besucht werden. 
 
Aufgrund der Bestimmungen der SRC-Guidelines sind die Brevets zwei Jahre ab 
Prüfungsdatum gültig. 
 
 
Ausbildungsziele 
 
Durch das erfolgreiche bestehen des Brevet Schweizer Badmeister:in (BiP) 
erlangen die Teilnehmenden folgende Handlungskompetenzen: 

 Beckenbäder beaufsichtigen (Modul: Aufsicht Beckenbad) 
 Wasserrettung im Beckenbad durchführen (Modul: Wasserrettung 

Beckenbad) 
 Lebensrettende Basismassnahmen anwenden (Modul: BLS-AED SRC 

komplett) 
 Erweiterte Erste Hilfe leisten (Modul: Erweiterte Erste Hilfe) 

 
Während der Prüfung müssen folgende praktischen Leistungen erbracht werden: 

 500 Meter unter 13 Minuten schwimmen 
 20 Meter tauchen ohne Startsprung 
 3-5 Meter in die Tiefe tauchen (am tiefsten Punkt des Hallenbades) 
 Leistungsparcours unter 2 Minuten in Arbeitskleidern schwimmen 
 5 Teller auf einer Fläche von 25m2 tauchen 



Voraussetzungen 
 
Variante A: Sie sind mindestens 18 Jahre alt und haben gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift. 
 
Variante B: Sie sind mindestens 18 Jahre alt, haben gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift und verfügen über das Brevet SLRG Plus Pool (nicht älter als 
zwei Jahre). 
 
 
 
 
 

 
 
Weitere Informationen unter badmeister.ch. 


